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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Volkshochschule Bergheim    
 
 
 
Am Freitag, dem 15. Januar 2010, 15:00 Uhr findet im Sitzungssaal der Geschäftsstelle Bergheim, 
Bethlehemer Straße 25, 50126 Bergheim eine Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Volkshochschule Bergheim" statt, die hiermit öffentlich bekannt gemacht wird. 
 
 
    Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Bestellung des Schriftführers und eines Vertreters 
 
2. Wahl des Vorsitzenden der Zweckverbandsversammlung 

 
3. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden der Zweckverbandsversammlung 

 
4. a) Wahl des Verbandsvorstehers 

 
b) Wahl des stellvertretenden Verbandsvorstehers 

 
5. Bildung von Ausschüssen 
 
6. Besetzung der Ausschüsse 
 
7. a) Verteilung der Ausschussvorsitze 

b) Benennung der Ausschussvorsitzenden und deren Stellvertreter 
 

8. Mitteilungen 
 
9. Anfragen 

 
 
Nicht öffentliche Sitzung 

 
1. Mitteilungen  
 
2. Anfragen  

 
 
 
 
Bergheim, 21.12.2009  
    gez. W. Moll  
    Vorsitzender der 
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    Zweckverbandsversammlung 
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Haushaltssatzung der VHS Rhein-Erft 

für das Haushaltsjahr 2010 
 

 
Aufgrund des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit in der 

aktuellen Fassung in Verbindung mit §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der aktuellen Fassung hat die Verbandsversammlung der 

Volkshochschule Rhein-Erft mit Beschluss vom 11.12.2009 folgende Haushaltssatzung 
erlassen: 
 

 
§ 1 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft voraussichtlich anfallenden Erträge 

und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 

 
im Ergebnisplan mit  
 Gesamtbetrag der Erträge auf 2.259.420 EUR 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.259.420 EUR 
 

im Finanzplan mit 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf    2.235.720 EUR 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf    2.117.520 EUR 

 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 1.260 EUR 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 13.000 EUR 

 
festgesetzt. 
 

 
§ 2 

 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 
 

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
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§ 4 
 

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich 
des Ergebnisplans wird auf         0 EUR, 

die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich 
des Ergebnisplans wird auf         0 EUR 
festgesetzt. 

 
 

§ 5 
 
Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht. 

 
 

§ 6 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunale Gemeinschaftsarbeit in 

Verbindung mit § 20 Abs. 2 der Satzung für den Zweckverband Volkshochschule 
Rhein-Erft in der aktuellen Fassung erhebt der Zweckverband von den 

Verbandsmitgliedern eine Umlage zur Deckung des Finanzbedarfs, soweit seine 
sonstigen Einnahmen nicht ausreichen, um die Ausgaben zu decken. Sonstige 
Einnahmen sind die Teilnehmergebühren und Landeszuweisungen. 

 
Die Höhe der Umlage für jedes Verbandsmitglied bemisst sich nach § 20 Abs. 2 der 

Satzung und beträgt für das Jahr 2010 insgesamt 805.000 €. 
 
Sie ist von den Verbandsmitgliedern wie folgt zu tragen: 

 
 Stadt Brühl 215.886,81 € 

 Stadt Hürth 231.310,40 € 
 Stadt Pulheim 207.973,17 € 
 Stadt Wesseling 149.829,62 € 
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§ 7 
 

Zur flexiblen Ausführung des Haushalts wird folgendes bestimmt: 
Der Haushalt der Volkshochschule Rhein-Erft ist in Produkte gegliedert. In den 

gebildeten Produkten sind die Gesamtsummen der Erträge und Aufwendungen bzw. 
der Einzahlungen und Auszahlungen des Produktes für die Haushaltsführung 
verbindlich (Teilergebnispläne). Das Gleiche gilt für Ein- und Auszahlungen für 

Investitionen. 
Alle Erträge und Aufwendungen bzw. Einzahlungen und Auszahlungen innerhalb des 

Produktes sind gegenseitig deckungsfähig mit Ausnahme der Aufwands- bzw. 
Ausgabepositionen mit zweckgebundenen Erträgen bzw. Einzahlungen. 
Mehrerträge bei den einzelnen Produkten berechtigen zu Mehraufwendungen in diesen 

Produkten. Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen. 
 

 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2010 wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 
Die nach § 19 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GkG) in der aktuellen Fassung erforderliche 

Genehmigung zu der Festsetzung der Umlagen in § 6 der Haushaltssatzung ist vom 
Landrat des Rhein-Erft-Kreises als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit 

Verfügung vom 14.12.2009 erteilt worden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 

Formvorschriften des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) in 
Verbindung mit der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim 

Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 

c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Zweckverband vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
Brühl, den 18.12.2009 
 

 
 
Bernhard Hadel 

Verbandsvorsteher 
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AKTIVA PASSIVA

Vorjahr Aktuelles Jahr Abschluss Vorjahr Aktuelles Jahr Abschluss

 1.  Anlagevermögen 321.064,51 € -190.393,93 € 130.670,58 €  1.  Eigenkapital 162.381,93 € 79.374,75 € 241.756,68 €

 1.1   Immaterielle Vermögensgegenstände 34.770,87 € 4.503,77 € 39.274,64 €  1.1  Allgemeine Rücklage 108.254,62 € 0,00 € 108.254,62 €

 1.2   Sachanlagen 24.478,87 € -5.208,86 € 19.270,01 €  1.2  Sonderrücklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.2.1    Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.2.2    Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 € 0,00 € 0,00 €  1.3  Ausgleichsrücklage 54.127,31 € 0,00 € 54.127,31 €

 1.2.3    Infrastrukturvermögen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.2.4    Bauten auf fremdem Grund und Boden 0,00 € 0,00 € 0,00 €  1.4  Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0,00 € 79.374,75 € 79.374,75 €

 1.2.5    Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.2.6    Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 0,00 € 0,00 € 0,00 €  2.  Sonderposten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
 1.2.7    Betriebs- und Geschäftsausstattung 24.478,87 € -5.208,86 € 19.270,01 €

 1.2.8    Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 € 0,00 € 0,00 €  2.1  für Zuwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.3  Finanzanlagen 261.814,77 € -189.688,84 € 72.125,93 €  2.2  für Beiträge 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.3.1    Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.3.2    Beteiligungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €  2.3  für den Gebührenausgleich 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.3.3    Sondervermögen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.3.4    Wertpapiere des Anlagevermögens 261.814,77 € -189.688,84 € 72.125,93 €  2.4  Sonstige Sonderposten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 1.3.5    Ausleihungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 3.  Rückstellungen 2.685.400,40 € 179.314,57 € 2.864.714,97 €

 2.  Umlaufvermögen 2.612.095,17 € 362.091,39 € 2.974.186,56 €
 3.1  Pensionsrückstellungen 2.550.279,00 € 135.801,00 € 2.686.080,00 €

 2.1   Vorräte 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 3.2  Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2   Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.897.748,68 € 346.040,06 € 2.243.788,74 €

 3.3  Instandhaltungsrückstellungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.1    Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus 1.856.671,99 € 5.214,02 € 1.861.886,01 €

   Transferleistungen  3.4  Sonstige Rückstellungen 135.121,40 € 43.513,57 € 178.634,97 €

 2.2.1.1      Gebühren 0,00 € 5.214,02 € 5.214,02 €

 2.2.1.2      Beiträge 0,00 € 0,00 € 0,00 €  4.  Verbindlichkeiten 109.778,63 € -81.348,90 € 28.429,73 €
 2.2.1.3      Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.1.4      Forderungen und Transferleistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €  4.1  Anleihen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.1.5      Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 1.856.671,99 € 0,00 € 1.856.671,99 €

 4.2  Verbindlichkeiten aus  Krediten für Investitionen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.2    Privatrechtliche Forderungen 41.076,69 € 340.826,04 € 381.902,73 €

 2.2.2.1      gegenüber dem privaten Bereich 4.333,23 € -1.252,66 € 3.080,57 €  4.3  Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.2.2      gegenüber dem öffentlichen Bereich 36.743,46 € 342.078,70 € 378.822,16 €

 2.2.2.3      gegen verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 €  4.4  Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.2.4      gegen Beteiligungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €  wirtschaftlich gleichkommen

 2.2.2.5      gegen Sondervermögen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.2.3  Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 €  4.5  Verbindlichkeiten aus  Lieferungen und Leistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.3  Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 € 0,00 € 0,00 €  4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 2.4  Liquide Mittel 714.346,49 € 16.051,33 € 730.397,82 €  4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 109.778,63 € -81.348,90 € 28.429,73 €

 3.  Aktive  Rechnungsabgrenzung 24.401,28 € 5.911,96 € 30.313,24 €  5.  Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 € 269,00 € 269,00 €

2.957.560,96 € 177.609,42 € 3.135.170,38 € 2.957.560,96 € 177.609,42 € 3.135.170,38 €Bilanzsumme Bilanzsumme

Bilanz VHS Rhein-Erft

zum 31.12.2008
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Bekanntmachung 

 

des Beschlusses der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Volkshochschule 

Rhein-Erft“ über die Feststellung des Jahresabschlusses 2008 und die Entlastung des 

Verbandsvorstehers 

 

1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses einschließlich Entlastung 

Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Brühl wurde mit der örtlichen Rechnungsprüfung des 

Jahresabschlusses 2008 beauftragt. Das Rechnungsprüfungsamt hat mit Datum vom 

10.11.2009 einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

 

Daraufhin hat die Verbandsversammlung in seiner Sitzung am 11.12.2009 folgenden Beschluss 

gefasst: 

a) Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft nimmt in der 

Sitzung am 11. Dezember 2009 den Bestätigungsvermerk des Prüfungsamtes der Stadt 

Brühl vom 10.11.2009 zur Prüfung des Jahresabschlusses der VHS Rhein-Erft zum 

31.12.2008 einschließlich des Anhangs und des Lageberichts zur Kenntnis. Der geprüfte 

Jahresabschluss zum 31.12.2008 wird hiermit festgestellt. 

b) Der Jahresüberschuss wird der Allgemeinen Rücklage zugeführt. 

c) Die Verbandsversammlung erteilt dem Verbandsvorsteher die uneingeschränkte Entlastung. 

 

Die wesentlichen Zahlen des Jahresabschlusses 2008 (Bilanz zum 31.12.2008, die 

Ergebnisrechnung und die Finanzrechnung 2008) sind als Anlage beigefügt. 

 

2. Bekanntmachung 

Der Jahresabschluss 2008 des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft wird hiermit 

gemäß § 18 Abs. 1 GkG in Verbindung mit § 96 Abs. 2 GO NW öffentlich bekannt gemacht. 

 

 

Brühl, den 18. Dezember 2009 

 

 
 

Bernhard Hadel 

Verbandsvorsteher 

 

9



VHS Rhein-Erft Jahresabschluss 2008

Gesamthaushalt

Ergebnisrechnung Ergebnis Fortg. Ansatz Ist-Ergebnis Ansatz - Ist

Ertrags- und Aufwandsarten 2007 2008 2008 (Sp. 3 - 2)

1 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.316.377,46 1.314.000,00 1.385.880,12 71.880,12

3 + Sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 785.449,97 760.000,00 768.140,65 8.140,65

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 11.198,97 6.100,00 9.298,50 3.198,50

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 13.242,13 46.000,00 57.822,72 11.822,72

7 + Sonstige ordentliche Erträge 780,02 90.500,00 55.418,00 -35.082,00

8 + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00

9 +/- Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00

10 = Ordentliche Erträge 2.127.048,55 2.216.600,00 2.276.559,99 59.959,99

11 - Personalaufwendungen 1.189.749,63 1.134.140,00 1.202.113,14 67.973,14

12 - Versorgungsaufwendungen 67.371,44 69.950,00 69.273,28 -676,72

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 724.143,49 859.630,00 801.294,81 -58.335,19

14 - Bilanzielle Abschreibungen 10.000,00 12.060,00 10.914,04 -1.145,96

15 - Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 156.625,30 165.820,00 160.875,41 -4.944,59

17 = Ordentliche Aufwendungen 2.147.889,86 2.241.600,00 2.244.470,68 2.870,68

18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -20.841,31 -25.000,00 32.089,31 57.089,31

19 + Finanzerträge 30.651,67 25.250,00 47.354,90 22.104,90

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 5,04 250,00 69,46 -180,54

21 = Finanzergebnis 30.646,63 25.000,00 47.285,44 22.285,44

22 = Ordentliches Ergebnis 9.805,32 0,00 79.374,75 79.374,75

23 + Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

25 = Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00

26 = Jahresergebnis 9.805,32 0,00 79.374,75 79.374,75

Doppischer Produktplan 2008 - Ergebnisrechnung
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VHS Rhein-Erft Jahresabschluss 2008

Gesamthaushalt

Finanzrechnung Ergebnis Fortg. Ansatz Ist-Ergebnis Ansatz - Ist

Ein- und Auszahlungsarten 2007 2008 2008 (Sp. 3 - 2)

1 Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00

2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.316.377,46 1.314.000,00 1.355.560,12 41.560,12

3 + Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00 191.751,00 191.751,00

4 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 785.449,97 760.000,00 762.926,63 2.926,63

5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 11.198,97 6.100,00 7.028,50 928,50

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 13.242,13 46.000,00 49.024,52 3.024,52

7 + Sonstige Einzahlungen 780,02 500,00 0,00 -500,00

8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 30.651,67 25.250,00 44.871,24 19.621,24

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.157.700,22 2.151.850,00 2.411.162,01 259.312,01

10 - Personalauszahlungen 1.049.432,65 1.056.000,00 1.054.947,08 -1.052,92

11 - Versorgungsauszahlungen 67.371,44 61.000,00 69.943,28 8.943,28

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 724.143,49 873.400,00 799.708,45 -73.691,55

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 5,04 250,00 69,46 -180,54

14 - Transferauszahlungen 0,00 0,00 300.000,00 300.000,00

15 - Sonstige Auszahlungen 156.625,30 164.490,00 162.501,20 -1.988,80

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.997.577,92 2.155.140,00 2.387.169,47 232.029,47

17 = Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit 160.122,30 -3.290,00 23.992,54 27.282,54

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

20 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

21 + Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0,00 0,00 0,00

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00

26 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 21.057,98 14.000,00 9.193,87 -4.806,13

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 21.057,98 14.000,00 9.193,87 -4.806,13

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit -21.057,98 -14.000,00 -9.193,87 4.806,13

32 = Finanzmittelüberschuss /-fehlbetrag 139.064,32 -17.290,00 14.798,67 32.088,67

33 + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 1.252,66 1.260,00 1.252,66 -7,34

34 + Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00

35 - Tilgung und Gewährung von Darlehen 0,00 0,00 0,00 0,00

36 - Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 1.252,66 1.260,00 1.252,66 -7,34

38 = Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln 140.316,98 -16.030,00 16.051,33 32.081,33

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 574.029,51 714.346,49 714.346,49 0,00

40 + Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln 0,00 0,00 0,00 0,00

41 = Liquide Mittel 714.346,49 698.316,49 730.397,82 32.081,33

Doppischer Produktplan 2008 - Finanzrechnung
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